
Neugestaltung  

der WC’s und Waschräume 
 
 
 
 
 

1. Mal-Tag: Donnerstag, 3. August 2017 
 
Nebst einer Fensterputz-Aktion, bei welcher 6 Frauen unter der Organisation von Susann Ber-
ger mithelfen, arbeiten bei der Renovation der WC’s und Waschräume im unteren Stock mit: 
Beat Lehmann (s.u.), Walter Güller, Heinz Aebersold und Michel Krayenbühl. 
 

- Boden abdecken 
- Schuhgestell entfernen 
- alles abkleben, zum Streichen vorbereiten 
- Türrahmen und Wände der WC- und Waschanlagen schleifen, grundieren 
- Türschlösser demontieren 
- Türen spachteln, schleifen, grundieren 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Beat Lehmann stellt seine Zeit, sein Fachwissen und Profimaterial (Pinsel, Roller, Abdeckmaterial, 
Abdeckband, Spachtel, Füll- und Fugenmassen, Kessel, Lümpe, Maler-Böckli u.v.m.) zur Verfü-
gung und sorgt für die richtigen Farben. 

 
 



 
 

 
 
 
Heinz Aebersold schleift die Türen im Schatten und ver-
setzt Berge von Schleifstaub! 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Genossenschafter der ersten Stunde, Fritz Hiltbrunner und seine 
Schwester Ursula, kochen ein fantastisches Mittagsmenü für die 
Maler- und Fensterputztruppe.  
 

 
 
 
 
 
 
Eine wohlverdiente Pause für alle 
Helfenden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Inoffizieller Mal-Tag: Freitag, 4. August 2017 
 
Beat Lehmann und Walter Güller übernachten in der Stockhütte und arbeiten weiter (Voranstriche 
Türen und Zwischen-Wände WC), da es für den offiziellen Maltag am Samstag, 12.8., noch kaum 
Anmeldungen hat .  
 
 
  
 
 



 

 Inoffizieller Mal-Tag: Freitag, 11. August 2017 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Walter und Ursula Güller sowie Heinz Aebersold reisen bereits am Freitagmittag in die  
Stockhütte und arbeiten, nach kleinem Fund auf der Terrasse, weiter: 
 
 
 
 



 
Ursula streicht alle WC-Türen 
ein erstes Mal. 

 
Walter repariert grosse und 
kleine Küchentüren und kocht 
vor. 

 
 

 
Heinz räumt (erneut!) den Estrich auf und repariert den Feuchtigkeitssensor der Duschen-Ab-
luft.  

 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     Berge zum Entsorgen! 
 



2. offizieller Mal-Tag: Samstag, 12. August 2017 
 
06.33 Uhr:  und dr Heinz scho dr Wäg schön macht, 

 gahn i schnäu i d’Chuchi abe, 

 mir wei eus bim Zmorge labe, 

 mit dene WC im neue Chleid, 

      hei mir denn üsi Freud!  

 
Beat und Therese Lehmann reisen wieder mit vollbepacktem Auto an. Benita und Joachim Alt-
mann sowie Andrea Goetschi Borlinghaus folgen kurz darauf, stürzen sich in die Arbeitskleider 
und legen los. 

 

 
Heinz pinselt u röuelet alle 8 Türen. 



 
Benita saugt zuerst den oberen Stock, dann lackiert sie alle restlichen Holzbänke, welche An-

drea grob- und feingeschliffen hat. 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Joachim und Walter reparieren Türschlösser, ersetzen Lampen, putzen Ventilatoren…… 
 



 
Therese wendet die Küchen-Schiebetürchen in der Imobersteg-Stube und lackiert sie neu. 

  
Beat, Ursula und Therese streichen alle Türrahmen, die WC-Zwischen-Wände und  

die grosse Wand hinter dem Schuhgestell. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Das Mittagessen, mit Gemüse und Salat von der Hüttenwartin Janine Hirt und von Walter ge-
kocht, stärkt und gibt neue Kräfte. 



 
Andrea setzt das neue Schuhgestell zusammen; Heinz montiert die Türschlösser. 

 
 
 
 
Beat klebt mit Walter die neuen Türschilder 
(von Walter designt und zum Laserschnitt in 
Auftrag gegeben) auf die Türen und begutach-
tet die Arbeit (mit Brille und bei Tage ). 
 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Korridor- und alle 
Zwischenwände und 
Türrahmen erhalten 
den finalen Anstrich.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                         



vorher:      nachher: 
 

 

   
 
 
 
 

 
 
 



 
vorher:      nachher:  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Drehbuch des Finaltages: 
 

 
 
 

 
 
Endreinigung am Set: 
Ursula und Walter Güller putzen am 16. August den unteren Stock und montieren Haken, Rol-
lenhalter, Spiegel und Tablare, damit die Mieter am Freitag, 18.8., genüsslich austreten können. 
 



Es wirkten mit: 
 

Regie: 
Walter Güller, Vizepräsident, Organisation  

 

Co-Regie: 
Beat Lehmann, Genossenschafter, Profi-Anleitungen 

 

Hauptdarsteller:  
Heinz Aebersold, Genossenschafter, enormer Einsatz an Pinsel und Rolle 

Beat Lehmann, gelernt ist gelernt! 
Walter Güller, Schrauber und Gibmerreckmer 

 
Oscar-reife Nebenrollen: 

Ursula Fölmli Güller, holz-, streich-, näh-, foto- und putzerprobt  
Therese Lehmann, Genossenschafterin und Pinselfrau 

Andrea Goetschi Borlinghaus, Genossenschafterin und Schönschleiferin 
Benita Altmann, Genossenschafterin und saugende Lackiererin 

Joachim Altmann, Genossenschafter und polyvalenter Schmied und Elektriker  

 
Special-Effects: 

Walter Güller, gelaserte Türschilder 
Paul Hirt, Hüttenwart, der uns mit exklusivem Alpkäse seiner Kuh „Josefina“ und einer sehr, 

sehr feinen Flasche Alte Zwetschge überrascht. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Script und Fotos: 
Ursula Fölmli Güller     


